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Operateur feinen neueften Gchlager: Sie
ßngelsgeftalt oon %-Stra^e 7lr. 166".

III.
2Heine öreundin 2Tïi33i hat den drei3ehnten

©eliebten in diefem 3ahr. 3ch bekam einen

Grpre(3brief oon ihr, ich möchte fie oon dem
SKerl befreien. Gie ift abergläubifch.

Gin pfnehopathifcher ßalb-^üngling hatte
in einem angefehenen Sheaterchen eine luftige
Sragödie aufgeführt. Gs roar fein eigenes
Stück und er fpielte die ßauptrolle. 2Ius

diefem ©runde 3ahlte er feine Schaufpieler
nicht, ßundert 2ïïenfchen roaren gekommen,
fünf3ig mit öreibilletten, die andern hatten
einen oerpfufchten 2lbend.

Gs gehen jeht fehr oiele Samen mit ßun¬

den fpa3ieren. Sie laffen fich in geroiffen
unbelebten Stadtteilen anfprechen. Sie find eine

neue 2Irt ©elegenheitslehrdamen.
Gs gibt bei uns auch Öräuleins, die (Ich

an fchönen Nachmittagen bei einer ôamilie
ein 2<ind ausborgen und dann als ehrbare
Örauen in irgend ein Gafé gehen. 223as man
nicht allem auf den Sprung kommt 1 2inatoi

üonantc oon Dr. Jouft
Sas ift das Cos der Schönen auf der Grden:
Sum Schiufr mufr örauenrechtlerin fie roerden.

Ser 2Seg 3ur Ghe iß häufig mit
2ïïoofaik gepflaftert! e3CpSki

t)om Süctjertffcf)

Ser ZEerlag der Sagroacht", Sern, foll
eine ©efamtausgabe der ©rimm'fdien 2Tüär-

chen planen. 28ir begrüben diefes
Unternehmen auf das roärmfte. 3eder öamilienoater
roeifj ja, roieoiel Schroierigkeiten es unferen
kleinen bereitet, die ©oldkörner ©rimm'fcher
2Rärchen aus ihrer Geib3eitung, der
Sagroacht", heraus3ufuchen. 2lber auch Grroach-
fene dürften bei dem geplanten Sammelroerk
auf ihre Soften kommen. 3er edle Son, der

p3hantafiereichtum des 23erfaffers ift ja
hinlänglich bekannt. Gine Cujusausgabe auf
echt Qapan foll an unfere höchflen 3ioil- und
2Tlilitärbehörden gratis oerteilt roerden. SKe-

klametrick! efkah

HotelLS 1 Konzerte Cafés
6oôc0û fponola

Spcjiol-tDcinrcffaurant + 5ürid) 1 * ©berdorfflrofje 34

5aime ßoferbo
Spaniens feurige Sonne,
Ses Südens heifje ©lut
Srinkft du mit froher 2Sonne
Clnd fieh', es fut dir gut.

3)er [Ja.!*00 bringt mit Cächeln

3)lr edle SBeine dar,
Cind füfje SSinde fächeln
3)ir um ©eficht und ßaar.

Cind roillft du etroas effen,
SBeftelle nur gleich rafch,
Salami, gut bemeffen,
2Tebft Schübling und ©ulafch. ß.et.

â>fcner-afé^Kc|ïaurant
UYCmboliril $vüi>et î^tomat 2immatquai 22

^mbhm^^ ïà'glicb 3irei Rünffler-Ronjerte
Rci<f)baltl(je SpcifcEarte. «ErftElaffigc SDtine. ïuxem-

burgifcht un6 ÏOiencr Ruthe. 1394 3nbober: ÎWchel ßtffort.

Blaue Fahne Münstergasse

Spezialausschank: Münchner Bürgerbräu
Original Münchner und Wiener Küche

Täglich Konzert Erstklassig. Orchester
Fritz Wörndle, langjährig. Oberkellner der Tonhalle Zürich. [1640

Schönster Winter- Ausflug : Linie 2.

durch Umbau

erweitert.S

Kaffee complet 1 Fr., Portion 40 Cts. Tee, Chocolade, täglich
frisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keller in bekannter Büte!
H. Stadler-Bertsche,

früher ,,z. Rigiblick",
Höfl. empfiehlt sich
1650

Boll i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billine Quelle
für Speis und Trankl

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Restaurant Concordia"
Forchstrasse 108 Zürich 7 Telepon 101.31

Gute bürgerliche Küche. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. t^m Neu renoviert!

Aufmerksame Bedienung. Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Graber. 1649

Hotel-Restaurant :

SONNE
Schöne Gesellschaftssäle

Schattiger Garten und
Terrasse

Staubfreie, erhöhte Lage
Kegelbahn nnd Billard
Spezialität: Vaduzer,

Walliser, Burgunder und
Seewein. Wädenswiler

Pilsner.
Gut bürgerliche Küche.

Höfl. empfiehlt sich
Franz Nigg.

Restaurant

zi Gartenhot
BirmensdopïerstF. 38, Zürich 4

(Tramhaltestelle)

ff. Hürlimann
(hell und dunkel)

Oeräumlger und schattiger
Garten

Guter Mittagstisch
Für Vereine 1401

passende Nebenlokale

Frau Wwe. Brogli
Alt Stations-Vorstands

Drucksachen aller Irl
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

I Tonhalle- Restaurant
Feinstes Familien-Restaurant ssaasss

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

Appenzeller
Biberfladen

Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück
G. Grieshammer, Herisau.

Schweiz. Landes-Ausstellung
Bern 1914: Silb. Medaille.

Restaurant
II

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel
a

Samstag
und Sonntag

liOJIT.Ol t
Karl Rüttimann

Coiffeur
1601

Iiiann Qin eine sute uhrWVDIlll 9IC haben wollen,
1441 gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zeh. 1

Paul Missel, Ecke Müfile-

jasse, b, Radium. Silb. Herren-

u. Damenuhren von
12 Fr. an; 3 Jahre Garantie

Ringe, Eheringe.gr. Lager. Réparât.
von 2 Fr. an, schnell und billig.

Gelegenheitskäufe

10 Cts.
Platten9 12

das Dtz. v.
Fr. 2.- ab.

Photo-
IS ä r

Löwenstr.51.

+ Eheleute +
verlangen gratis u. verschlossen

meine neue Preisliste mit
100 Abbildungen über alle
sanitären Bedarfsartikeljrriga-
teure, Frauendouchen,
Gummiwaren, Leibbind. etc. 1350

Sanitäts-Geschäft
Hübscher, Zürich
Seefeldstrasse 98

HELVETIA
Kasernenstr.15 ZÜRICH b.d.Sihlbrücke

Täglich 2 Konzerte
Elite-Damenkapelle Direkt.: Jos. Strohbach

Original Wiener- Küche

entrai -Theater
ZÜRICH 1 ::Telephon 9054 Weinbernstr.

Programme von Mittwoch den 18. bis Dienstag den 24, Oktober 1916

Akte Erstaufführungsrecht 5 Akte

éâ
99

nach dem grossen berühmten Roman von

Alexander Dumas
Die Offensive an der Somme (ï Ten)
(Nächste Woche Fortsetzung, II. Teil: Die Schlacht an der Somme)

Deutsche Kriegswoche :: Lustspiel und Komödie

Voranzeige. Ab Mittwoch den 25. Oktober
Francesca Bertini als Yvonne die Schöne
Das grösste Gesellschafts- und Apachen -Drama in 6 Akten

ZUrichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. KÜnzler-LutZ

Passage-Café St. Annahaf, Zürich
Bahnhofstrasse 57

Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7 bis 10»/s Uhr vormittags, 80 Cts.

Münchner Kindl-Bräu
Vornehmstes Etablissement Keine Musik

Direktion: 1468
Hans Thalhauser jun., früherer Besitzer des Café Odeon, Zürich.

*;/«¦ Ulli' tllllmmmnm 'im»

I Mtixiolxia-or üinai *
Langstrasse-Milltärstr. Inhaber 0. Burknardt Ç

§ TagllclX! 1403 A

Damen-Orchester Höhni. Vorzügliche billige Küche. ^

Rote und Blaue Radler
ZÜRICH WB* erledigen prompt und billigst

Gepäck- und sonstige Transporte
Tel. 8339
21 Schweizerg. 21

Operateur seinen neuesten Scklager: Die
Cngelsgestalt von A-Straße Nr. ic>6".

III.
RIeine sreunäin Rîizzi Kot cien äreizeknten

Geliebten in cliesem Iabr. Ià bekam einen

Cxpreßbries von ibr. ià môàte sie von (lern

Rerl befreien. Sie ist abergiäubiscb.
Cin psncbopatbiscber fZalb-Iüngling katte

in einem angesekenen Tkeatercken eine lustige

Tragöäie ausgesükrt. Cs war sein eigenes
Stück uncl er spielte clie fZauptrolie. Aus
cliesem Grünäe zakite er seine Sckauspieier
niât, Kunäert Menscken waren gekommen.
sünszig mit sreibilietten. äie anäern batten
einen verpsuscbten Abenä.

Cs geken jetzt sekr vieie Damen mit Kun-

äen spazieren. Sie lassen sià in gewissen
unbelebten Staätteiien ansprecben. Sie sinä eine

neue Art Geiegenkeitsiekräamen.
Es gibt bei uns auà sräuleins. äie sià

an sckönen Nackmittagen bei einer samilie
ein Rinä ausborgen unä äann als ebrbare
srauen in irgenä ein Case geben. Was man
niât allem aus äen Sprung kommt! 2in°.°>

Variante von vr. Zaust

Das ist äas Los äer Sckönen aus äer Eräen:
2um Sàluh muß srauenrecktierin sie weräen.

LDlioiicn)

Der Weg zur Eke ist käusig mit
Rîoosaik gepsiastertl «zepskl

vom SüchertM
Der Verlag äer Tagwackt". Bern, so»

eine Gesamtausgabe äer Grimm'scben Rîàr-
àen planen. Wir begrüßen äieses (Unter-
nebmen ous äas wärmste. Jeäer samilienoater
weiß ja. wieviel Sckwierigkeiten es unseren
RIeinen bereitet, äie Goiäkörner Grimm'scber
Rlciràen aus ikrer Leibzeitung, äer
Tagwackt". kerauszusucken. Aber auà Erroaà-
sene äürsten bei äem geplanten Sammelwerk
aus ikre Rosten kommen. Der eäle Ton. äer

Pkantosiereicktum äes Verfassers ist ja bin-
Icinglià bekannt. Eine Luxusausgabe aus

eàt Japan so» an unsere böcbsten 2ivii- unä
Rlilitärbeköräen gratis oerteilt weräen. Re-
klametrickl (Mon

is 1
Hoöega Cspanola

Spezial-Weinrestaurant Zurich 1 » Gberoorfstraße Z4

Jaime Saserba

Spaniens feurige Sonne,
Des Süciens beiße Glul
Trinkst ciu mit froner Wonne
llnci siek', es tut ciir gut.

Der Jakob bringt mit Läckein

Dir ecke Weine clar.
llnci sühe WIncle fäcneln
Dir um Gesiebt unci Kaar.

llnci roillsi ciu etwas essen,

Bestelle nur glelck rascb.

Salami, gut bemessen.

Nebst Scbübiing uncl Gulasck. kZ.csi.

Wiener-Cafè-Nestaurant

UXemdttUra ^"her flutomat Limmatquai 22
Wl4»,>j^ xjeblingshaus àes ZremSenverkehrs

^lW»M»M»»^^ Täglich zwei lîunstler-Nonzerte
Neichhaltige Speisekarte. erstklassige weine.

Luxemburgische unà wiener «iiche. 1334 Znhaber: Michel Seffort.

8pe?isl3U8sckgnk: iVlüncbner LürZerbräu
OnZinsl iViunckner unci Wiener Kücke

ILgliok irlon-srt » c>rstt«Is«»ig. 0rvbe»«s?
rrlt? VVörnllle, Iznxjîidrig. Oderkellner lier ?onkslle Kurien. II640

Svnönstvr «linter- ausflug : ll.ii.ie 2.

ciurcri Umbsu

erweitert.8

Kölkes complet l ?r Portion 40 Lts. I'ee, Ldncoì.-ìàe, tiilziiel,
krisodos gediick, ^Ikodvikreie (Zstriinke.

lrlllvns unä lXslllSlr in dokunntllzr ltjvtoî
Hökl. sinptledlt sied
1V50

lilllll Ummatquai I^ake kâbnbok

ßün Spois unil ?i>»n»i>
Zsrnstax uncl Sonntsir krelkon^ert

KS3 X. lriii»»i

Ilk8t»Ui>llt vonvorltis"
^oi»vk»ti»k,»»s I0S ^üniok 7 ?olopoii MI.ZI

iZut« dür^vrlicdo Xucns. lìeelie Weins
kk. Illlrlim^un - IZitzr. àu renoviert!

àukrneriis,i,inlî IZeàleouncr, enipkiolilt siol> dsstsns

Note! ke5tiZui-snt I

»oiimc
iZeböne Kosvllsebaktssiile

Lebktttiksr Kulten nnà
^errussv

Lts-udkreis, erköbt« I^sss
Xesvlbktbii uuci Lillarà

8p<Z2ÌktIìtij.t: Vuciu^sr,
»Nissr, Lursunäer unà

Keviveiu. >VäcIells>vi1vr
kilsuvr.

Kut bürKsitiobs Xüvbs.
Lötl. empkiebit sieb

?ruu2 Iiis?.

iliZStclillilllt

MKulllZIltllll
kimeiizlllli'IersIr.Zg. !iik!eli i

(rrâmksltestelle)

tt. NürllmÄNN
>kell unci dunkelj

(ZerSulnlxer uncl scnsttixer
vsrten

Quter IMttsestlîivti
rllr Vereine I40l

passende I>ledenioksle

t?rau Wwe. kroZli
àlt Ststions-Vorstânds

ufU»8uudkli u»kl' tri
liotert ra.scd unà billig

^oan l^>»o», Uuvkl>i»>>vll»i'oi
in 2iii>ivl>.

!lonlisl>g- liest«!
----- ^sinstss ^smil!sn-k?sstsursnt -----------

QsssIIsOlisitssäls
kür IS92

lloekikttkii Vi!
K68k!l8edattkii

kiberklaäen
prims yuâlitât. Versende dei àd-
nsnme von k Stuck kranko gexen
diâcdnznme à kll Lts. per Ltiiclc
<z. tZriesbammer, rierisau.

8cnvei2. I^sncles-^usstellunl»
Lern 191«: Sllo. I»e<i»IIIe.

Restaurant
tt

ì>.!eâei'ctort'sti>. «2
ll. Hotliberg-Livr

bell u. àuuiisl
LZ

LamstsA
unci LonntsZ

Kurl küttimktllu
Loikleur

1601

»»IIII SII» Kaden «ollen,
1441 xeden Sie
>ileâerllortstr. 27, ?cn. 1

Ii>auII«i»»vI,rcl!iUà
»WS, d, käm, Sild. «er-

IL Kr.sn; Z ^àe 0är-ntie
l?inxe, Lderill!Ze,l-r, l.sl-er,Keparst.
von 2 kr. sn, scdnell und dillix.

Lologvnkvitslliiuto

i°IuIll!lig'lZ
cias vtz:. v.
?r.2..âb.
pnoto-

verlânjzsn gratis u. versoblos-
son meine neue ?roislists mit
Ivv^bbiläunxell über a-lle ss,-
nitârsn Lsàrksartikôt.Irriga.-
tours, ?ra.uen6ouokeu, Kum-
mivàrsu, I^sibbiuci.ste. 13M

SanitSta-KosokSitt
Uiidsokon, ?ü>»irik

Nc>l.VlrIIlM
lrissei-nensti-.IS lûlîicn b-ri-SinIbrücke

LliteDsrnenkspelle virekt.! ^os. Stnokbsck
vlrigins! U/iener-lrtücke

enffZl-Iliezfelr
?Ü«I0« 1 ^olopkon S0S4 -- «koin>iei-r,»«i>.

?wll5ZiilMê VW »ülUlicli àli lî, dis oieiziZi Ile» z», Mà >Zll>

âlcte rli»»îaii^fii«»k'unli»i»ovki 5 äkte

titi

lZlk vssmivö an üös 8WMK (I ^eil)
<k>iêlcdste Vocde rortsewunx, II. lein Ils iiclllâ ZI llek 8omme>

lleutselie KtiexzWülie ü IM-Mi llnil Xomilliis

francesca Lertini sis Vvonns ciie 8cliöne
vâs l-rössle Oesellscdskts- und ^Päcken -lZramg in k ^kten

iXssîno Nvsisursnt türeki sm Ses
Ossslisolisttssäls für kiooli-sitsn unä Vsrsins
Orosssr Qsrtsn. OIl»HI-î8. M. lXilNXlliîl'-ll.llt^

kidndolstrssse 57

IZIxene VIener Konditorei
Speziell Viener krüdstück von 7 dis 10>/z vdr vorrnittoxzs, 80 Lt».

i^ûncdner XInclI-IZrZu
Vornedrnstes IZtadIIssrment Xelne i»u«Uc

Direktion: 1468
Uîms rksldauser ^un., kriikerer Lésiner des Lskè Odeon, ?üricd.

»//,/- '////«

I-anxstrasse-iVllIItàrstr. Innaber li. IZurknsrdt
Z 1»»Slttc?à- 403 A

Vâmen-Orcdester riödni, Vorzüglicde dilllx-e Xvcke. î

Kote unll Klaue kalHer ^ÜKIVtt m WlM^ srlscligsri prompt uncl billigst sel. SZZg
21 Svli«»vi^»li'«. 21
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